
Gender Studies meets Diskursforschung meets Gender Studies:
Verschränkungen, Berührungspunkte, 
Spannungsverhältnisse und Fragen 
ihrer Begegnungen

Freitag

9:15 Begrüßung 

„Genderstudies meets Diskursforschung meets Gender Studies“ – Einführung in die Tagung
Juliette Wedl, Braunschweiger Zentrum für Gender Studies

10:15 Keynote: Diskurse materialisieren sich – im Geschlecht. Zur Verknüpfung von Diskurs- und 
Geschlechtertheorie 
Hannelore Bublitz, Universität Paderborn

11:45 Theoretisch-konzeptionelle Überlegungen

Die Konstruktion von „Zugehörigkeit“ und die Relation von Zuordnung, Aneignung und Widerstand 
Sophie Künstler, Universität Frankfurt/Main

Sexualitätsdispositiv revisited. Migrationsfeindliche Sexualpolitik 
Gabriele Dietze, HU Berlin

14:30 Parallelvorträge

Gender in Schule und Arbeit

Zum Umgang von Lehrer*innen mit heterogenen 
Inszenierungen von Geschlecht
Anna Carnap, Universität Lüneburg

Diskursive Anrufungen zu Geschlecht und Sexualität 
im schulischen Sexualerziehungsunterricht
Cindy Ballaschk, HU Berlin

Geschlechtsbezogene Zuschreibungsmuster 
und empirische Subjektivierungswirkungen: 
Diskursanalyse meets Biographieforschung
Lena Corell & Lena Schürmann, Berlin 

Normalisierung und Antifeminismus

Heteronormativität dekonstruieren – und dann…? 
Von der Unmöglichkeit der Gender Studies, 
„Geschlecht“ nicht zu denken
Ann-Kathrin Stoltenhoff, Stuttgart

Diskurs und (De-)Normalisierung am Beispiel 
Homosexualität
Matthias Fuchs, Universität Paderborn

Diskursstrategien im Anti-Feminismus - Effekte für 
die sozialpädagogische Arbeit
Sandra Smykalla, DHBW Villingen-Schwenningen

16:50 18. DiskursNetz- Treffen

9:30 Begrüßung & Zwischenresümee

9:50 Keynote: Kritik und Transformationen von Geschlechterdiskursen
Kerstin Jergus, Universität Bremen

10:50 Parallelvorträge

Konstruktion von Weiblichkeit und Männlichkeit 
in den Medien

Obat Kuat – Masculinities and Modernities in 
Yogyakarta, Indonesia since 1900
Malcolm Smith, University Sanata Dharma

Lidschattenboxen gegen die symbolische Ordnung: 
Weiblichkeitsperformances in YouTube Beauty 
Videos
Susanne Richter, Universität Bielefeld

Konstruktion von Weiblichkeit und Männlichkeit in 
der Politik

Politikerinnen im Gespräch. Diskursive Strategien 
„weiblicher” Selbstdarstellung
Erika Szekeres, Universität Miskolc

Von einer deutschen „Zuchtmeisterin“ und einer 
französischen „Superkrankenschwester“. Wie Angela 
Merkel und Ségolène Royal über geschlechtlich 
konnotierte Zuschreibungen auf- 
bzw. abgewertet werden
Frauke Grenz, Universität Bielefeld

13:40 Methodisch-konzeptionelle Überlegungen

A Discursive Approach to Structural Gender Linguistics
Heiko Motschenbacher, Universität Frankfurt/Main

Das Konzept der Anrufung als Strategie der Korpusreduktion. Herausforderungen einer 
heteronormativitätskritischen Analyse von Konstruktionen alleinerziehender Mutterschaft 
in Deutschland und Polen
Anna Kasten, TU Berlin

15:20 Intersektionalität

Die Figur des*der Kindersoldat*in im Spannungsfeld der Differenzkategorien Geschlecht, Alter und race
Charlott Schönwetter, HU Berlin

Differenzlinien und Machtverhältnisse – Intersektionalität im diskursiven Kontext
Tina Spies, Universität Potsdam

16:40 Abschluss der Tagung
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